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Freiburg, 28. März 2008 
 
Grußwort anlässlich des 60-jährigen Bestehens  
der Deutschen Sektion von pax christi  
 
Sehr geehrter Herr Bischof Algermissen, 
Sehr geehrter Herr Schnettler, 
Liebe Mitglieder von pax christi,  
 
„Drei Dinge braucht man, um eine Welt der Gerechtigkeit, der Wahrheit und des Friedens 
aufzubauen: Glaube, Weisheit und Mut.“ So sagte der Auschwitz-Überlebende und ehemalige 
polnische Außenminister Wladyslaw Bartoszewski einmal.  
 
Aus dem Glauben heraus ist die deutsche Sektion von pax christi am 3. April 1948 in 
Kevelaer gegründet worden. In diesen Tagen erinnern Sie an diesem Ort bei den 
Jubiläumsfeiern mit dem Aachener Friedenskreuz und der WanderFriedensKerze daran.  
 
Weisheit, Menschen gerade in ihrer Andersartigkeit zu tolerieren und zu akzeptieren, haben 
die vergangenen 60 Jahre von pax christi in Deutschland geprägt. Schritte hin zu Friede und 
Versöhnung gelingen nur mit der Einsicht, dass die ausgestreckte Hand besser ist als der 
Streit.  
 
Mut hat Pax Christi oft bewiesen: Gerne erinnere ich an Alfons Erb, Vizepräsident von pax 
christi und Gründer unseres Maximilian-Kolbe-Werkes. 1964 nahm er an der Sühnewallfahrt 
nach Auschwitz teil und widmete sich fortan der Versöhnungsarbeit mit Polen. Dabei musste 
er gegen viele Widerstände – auch in der eigenen Kirche – ankämpfen.  
 
Glaube, Weisheit und Mut wünsche ich pax christi auch für das zukünftige Engagement 
gegen Krieg, Ungerechtigkeit und für die Menschenrechte. Dies sind auch die Anliegen des 
Maximilian-Kolbe-Werkes und der Maximilian-Kolbe-Stiftung und ich freue mich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit.  
 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute zu Ihrem Jubiläum 

 
Dr. Friedrich Kronenberg 
Präsident des Maximilian-Kolbe-Werkes 


